
W O H L E N 9  FREITAG, 1. MÄRZ 2024

Über die Grenzen hinaus
Abschlusskonzert mit dem Kantichor und dem (Re)Mixed Choir aus Ljubljana

Das Austauschprojekt zwischen 
dem Kantichor und dem (Re)
Mixed Choir aus Slowenien geht 
zu Ende. Der finale Höhepunkt 
ist ein gemeinsames Konzert vor 
voll besetzten Bänken in der 
katholischen Kirche. 

Monica Rast

Dass Musik über Grenzen hinweg ver-
bindet, zeigt einmal mehr der Kanti-
chor unter der Leitung von Walter Sie-
gel. Über 80 Schülerinnen und Schüler 
mit einigen Lehrpersonen begeistern 
immer wieder an Konzerten ihre Zuhö-
rer. Kürzlich führte sie ein Austausch-
projekt nach Slowenien. Im Gegenzug 
wurde dem Chor aus Ljubljana im Frei-
amt Gastrecht gewährt. «Ich war kurz 
schockiert, als die Chorleiterin erzähl-
te, sie würden mit 110  Personen anrei-
sen», erzählt Siegel. «Schlussendlich 
standen am Schluss mehr als genug 
Quartiere zu Verfügung», meinte er 
sichtlich gerührt. 

Mit dem Stück «Be our Guest» wurde 
der Kantichor bei seiner Ankunft in 
Slowenien begrüsst, das Stück durfte 
deshalb im Programm des gemeinsa-
men Abschlusskonzertes nicht fehlen. 

Slowenisches Stück einstudiert
Ein Meer aus Sängerinnen und Sänger 
platzierte sich unter Applaus vor den 
bis auf den letzten Platz gefüllten Bän-
ken, während der Gastchor noch auf 

der Empore Platz nimmt. Eröffnet wird 
das Konzert mit geistlichen Werken von 
Jacob Handl Gallus und Anton Bruck-
ner. «Bei einem Austausch gebe ich im-
mer gerne mit unseren vier Landes-
sprachen an», erzählt Siegel, gefolgt 
von typischen Volksliedern aus dem 
Engadin, Tessin und der Deutsch-
schweiz. Zu Ehren des Gastchors aus 

Ljubljana hat der Kantichor sich be-
müht, ein slowenisches Stück einzustu-
dieren – «Petelincek je zapieu» von Hi-
larij Lavrencic. «Anstelle von Liebe 
kann man auch über Jahreszeiten sin-
gen», kündigt der Dirigent die nächsten 
Stücke an. Mit «Soir d’octobre» von An-
dré Ducret und «La fanfare du prin-
temps» von Joseph Bovet wird der ers-

te Block vom Kantichor beendet und 
unter grossem Applaus begeben sie 
sich auf die Empore und der (Re)Mixed 
Choir nimmt den Platz beim Altar ein. 
Unter der Leitung von Helena Fojkar 
Zupancic präsentieren sie nicht nur 
klassischen Chorgesang, sondern sie 
bewegen und tanzen auf der Bühne zu 
«God News» von Wolfgang Kelber und 

«Ritem srca» (Rhythm of the Heart) 
von Vokalna skupina Gloria. Der erfri-
schende Gesang kommt beim Publikum 
sehr gut an, welches sich von den Melo-
dien mitreissen lässt. Auch der Kanti-
chor ist von der Leistung des befreun-
deten Chors begeistert und quittiert 
jedes Stück mit einem intensiven Jubel. 

200 Sängerinnen und Sänger
Jeder Chor für sich ist schon ein Oh-
renschmaus. Umso beeindruckender 
ist es, wenn die zwei Chöre gemeinsam 
singen. Rund 200  Sängerinnen und 
Sänger stehen einmal vor Walter Siegel 
und einmal vor Helena Fjokar. «Oj Trig-
lav moj dom» von Jakob Aliaz und «Bu-
retanz» von Otto Müller lässt die Zuhö-
rer nur über das Können der beiden 
Chöre staunen. Die Krone wurde dem 
ganzen mit «Immortal Bach» aufge-
setzt. Das Stück von Johann S. Bach 
wird durch vier Ensembles, mit vier Di-
rigenten und insgesamt 16 Stimmen 
vorgetragen. Gesang und Konzentrati-
on auf hohem Niveau. 

«Das Konzert hat mir einige schlaf-
lose Nächte beschert», gesteht Siegel. 
Doch er sieht das Austauschprojekt 
auch als Chance für die Jugendlichen. 
Die Freude steht den jungen Singenden 
ins Gesicht geschrieben. Sie strahlen 
auf und neben der Bühne um die Wette. 
Gibt es doch für die jungen Sängerin-
nen und Sänger nichts Schöneres, als 
wenn das Publikum aufsteht und be-
geistert applaudiert. Für sie wird die-
ses Konzert als ein unvergessliches Er-
lebnis in Erinnerung bleiben. 

Premiere im Chappelehof
Konzerte von «pro musica vocale»: «Der Frühling ERWaldesnACHT» vom 9. und 10.  März

Der Wohler Chor «pro musica 
vocale» singt romantische 
Chorwerke passend zum Früh-
lingsbeginn. Die Konzerte von 
«pro musica vocale» finden am  
9. und 10.  März im Chappelehof 
statt.  

Der Wohler Chor präsentiert sein neues 
Programm «Der Frühling ERWaldes-
nACHT» unter der musikalischen Inte-
rimsleitung von Jonas Ehrler. Als erster 
Wohler Chor singt «pro musica vocale» 
im frisch renovierten Chappelehofsaal 
in Wohlen zwei Konzerte.

Das Programm beinhaltet romanti-
sche Chorwerke rund um die Themen 
«Wald», «Frühlingserwachen» und 
«Nacht» in deutscher und französi-
scher Sprache. So kommen die Zuhö-
renden in den Genuss der «Lieder im 
Freien zu singen» von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, «Waldesnacht» von Jo-
hannes Brahms, «Nachtlied» von Ro-

bert Schumann, «Die Nacht» von Josef 
Gabriel Rheinberger, «Frühlingsglau-
be» von Alexander von Zemlinsky, 
«Calme des nuits» von Camille Saint-
Saëns und «Forêts Paisibles» von Jean-
Philippe Rameau. Auch ein Stück aus 
der zeitgenössischen Musikliteratur 
des Aargauer Komponisten Martin 
Schlumpf (*1947) «Weil der Wald an 
den Menschen stirbt» findet Platz in 
diesem vielseitigen Programm.

Einige der Stücke werden a cappella 
gesungen, die anderen Stücke werden 
durch ein Ad-hoc-Ensemble begleitet. 

Musikalische Interimsleitung
Die musikalische Leitung des Konzerts 
hat Jonas Ehrler. Da der musikalische 
Leiter von «pro musica vocale», Andrew 
Dunscombe, aus gesundheitlichen Grün-
den länger ausfällt, hat sich der Vorstand 
dazu entschieden, die musikalische Lei-
tung des Projekts ad interim zu überge-
ben. Mit Jonas Ehrler wurde ein Dirigent 
gefunden, der ein wunderbares Pro-

gramm zusammenstellte und mit den 
rund 40 Sängerinnen und Sängern die-
ses zu einem stimmungsvollen Konzert 
einstudiert hat. Der 1992 in Wettingen 
geborene Aargauer hat 2018 sein Diri-
gierstudium an der Zürcher Hochschule 
der Künste mit Auszeichnung abge-
schlossen und hat seither einige Konzer-
te mit verschiedenen Orchestern diri-
giert. Während der Coronakrise wandte 
sich Jonas Ehrler dem lokalen Kultur-
schaffen zu und gründete die Neue Kur-
kapelle Baden – eine Wiederbelebung 
des traditionsreichen Kurorchesters in 
seiner Heimatstadt Baden. Er hat zudem 
die musikalische Leitung des «Wettinger 
Singkreis».

Die Konzerte finden am Samstag,  
9.  März, 19.30  Uhr, und am Sonntag,  
10.  März, 17  Uhr, im Chappelehofsaal 
statt. Vorverkauf: Auf eventfrog kann 
man für beide Konzerte Tickets kaufen. 
Jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn 
ist die Abendkasse geöffnet. --pd

www.pro-musica-vocale.ch
Werke zum Frühling: Der Chor «pro musica vocale» freut sich auf zwei 
Auftritte im Chappelehof.
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An die 200 Sängerinnen und Sänger stehen gemeinsam auf der Bühne und begeistern, hier unter der Leitung von Helena Fojkar Zupancic, das Publikum mit ihrem grossen Können. 

Der Wohler Kantichor unter der Leitung von Walter Siegel ist für seine Konzerte auf hohem Niveau bekannt. Bilder: Monica Rast


